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Vernehmlassungsantwort zur Teilrevision des Gesetzes über den Natur- und Heimat-
schutz im Kanton Graubünden (KNHG)

Sehr geehrter Herr Regierungsrat Dr. Parolini
Sehr geehrte Damen und Herren

Die Dachorganisationen der Wirtschaft Graubünden (DWGR, Bündner Gewerbeverband, Han-

delskammer und Arbeitgeberverband Graubünden, HotellerieSuisse Graubünden) vertreten

zusammen mehr als 7000 Unternehmen in Graubünden aus den verschiedensten Branchen.

Entsprechend ihren Statuten sind die drei Verbände einer wettbewerbsfähigen und marktwirt-

schaftlich organisierten Wirtschaft verpflichtet. Sie setzen sich unter Berücksichtigung gesamt-

wirtschaftlicher Interessen für eine grundsätzlich wettbewerbsgesteuerte Marktwirtschaft mit

möglichst geringen Einschränkungen, guten Rahmenbedingungen sowie der Stärkung des

Wirtschaftsstandortes Graubünden ein. Gerne bringen wir uns mit nachstehender Stellung-

nahme in das Vernehmlassungsverfahren zur Teilrevision des Gesetzes über den Natur- und

Heimatschutz im Kanton Graubünden ein und bedanken uns für diese Möglichkeit.

Die DWGR unterstützt die beiden überwiesenen Aufträge Bigliel und Crameri betreffend In-

ventarisierung schutzwürdiger Objekte. Mit der vorgelegten Vernehmlassungsvorlage sind wir

im Grundsatz einverstanden. Folgende zwei Punkte bedürfen nach Ansicht der DWGR einer

Anpassung: Ansiedelung der Einspracheinstanz und gesetzliche Verankerung des 1. Teilauf-

trags Crameri betreffend Limitierung der Anzahl Aufnahmen ins Gebäudeinventar.

Gemäss Vernehmlassungsentwurf soll die zuständige Fachstelle als Einspracheinstanz defi-

niert werden (Amt für Kultur). Dieselbe Fachinstanz, welche den gesamten Inventarisierungs-

prozess leitet kann nicht auch als Einspracheinstanz fungieren, wenn das Verwaltungsgericht

die erste Beschwerdeinstanz ist. Aus Gründen der Gouvernanz ist entweder die erste Be-

schwerdeinstanz oder die Einspracheinstanz beim zuständigen Departement anzusiedeln.




